
 

5.1 Diagramme 

Maturaskript BHS – Teil A (11 Seiten) 

 

Grundkompetenzen: 

▪ 5.1 Daten statistisch aufbereiten, Häufigkeitsverteilungen (absolute und 

relative Häufig keiten) bestimmen und interpretieren; Daten in Form von 

Kreis- und Balken-/Säulen diagrammen sinnstiftend veranschaulichen, 

diese Darstellungen interpretieren und damit anwendungsbezogen 

argumentieren 
 

 

 

 

 
  

Zusätzlich: 

Erklärvideos (gratis!) zur visuellen 

Veranschaulichung. 

QR-Codes im SKRIPT! 

Maturaaufgaben aus dem  

Matura-Aufgabenpool 



Allgemeine Informationen zum Maturaskript 

Im Maturaskript werden die zu erlernenden Inhalte (falls vorhanden) durch einen Theorieblock eingeführt. Im 

Anschluss sollen Beispielaufgaben (Aufgaben von Prof. Tegischer bzw. Maturaaufgaben aus dem Aufgabenpool) 

gelöst werden, um das Erlernte zu festigen. 

Information: Bei manchen Grundkompetenzen gibt es ausschließlich Maturaaufgaben, da es von meiner Seite 

dazu noch keine Ausarbeitungen gibt. 

Zur visuellen Veranschaulichung und für weitere Informationen werden selbst erstellte YouTube-Videos 

angeboten. Im Skript sind die Videos mit einem QR-Code versehen, der direkt zum Video führt. In der PDF-Datei 

kommt man per Klick auf den Link auch zur Erklärung. (Info: bei manchen Grundkompetenzen gibt es keine 

Videos von Prof. Tegischer) 

▪ Die Musterlösungen zu den von mir erstellten Aufgaben (Bsp.1, Bsp. 2, …) sind entweder im 

Downloadpaket dabei oder auf meiner Homepage unter folgendem Link abrufbar (Mitgliedschaft!): 

https://prof-tegischer.com/ahs-reifepruefung-mathematik/  
 

▪ Die Musterlösungen der Maturaaufgaben findet ihr direkt auf der Homepage des Aufgabenpools: 
 

1) Gehe zum Aufgabenpool Mathematik AHS: https://prod.aufgabenpool.at/amn/index.php?id=AM  

2) Gib im Feld „Volltextsuche“ die Nummer ein. Du kommst zur zugehörigen Aufgabe. Die Lösungen sind bei der Aufgabe enthalten. 

 

Quellennachweis: 

▪ Alle Theorieteile wurden von mir geschrieben. Aufgaben mit der Kennzeichnung Bsp. 1, Bsp.2, usw. 

wurden von mir erstellt. Aufgaben mit Titel + Nummer (z.B. A_263) sind Aufgaben aus dem 

Aufgabenpool. Vielen Dank an dieser Stelle an das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung (BMBWF) für die Erlaubnis zur Verwendung der Maturabeispiele. 

▪ Alle Graphiken wurden von mir mit den Programmen „MatheGrafix PRO“ und „GeoGebra“ erstellt. 

Die QR-Codes in den Skripten wurden mit „QR-Code-Generator“ erstellt. 

Lizenzbedingungen: 

Ich freue mich, wenn LehrerInnen die Unterlagen im eigenen Unterricht einsetzen oder wenn SchülerInnen mit 

den Materialien lernen. Dennoch gibt es Regeln, an die sich alle Personen halten müssen, die mit Materialien 

von Prof. Tegischer arbeiten: 

Allgemeine Regeln 

▪ Sie dürfen die Materialien für eigene Zwecke zur Erarbeitung 
von Inhalten nutzen. 

▪ Sie dürfen die Materialien herunterladen, ausdrucken und zur 
Nutzung im eigenen Bereich anwenden. Es ist nicht erlaubt, die 
Materialien zu vervielfältigen, um anderen Personen einen 
Zugang zu ermöglichen. 

▪ Sie dürfen mein Materialen NICHT gewerblich nutzen, über das 
Internet verbreiten oder an Dritte weitergeben. Graphiken 
dürfen nicht ohne Zustimmung herauskopiert werden. 

▪ Die Materialien dürfen nicht verändert und als eigene 
ausgegeben werden. 

▪ Bei einem Missbrauch erlischt das Nutzungsrecht an den 
Inhalten und es muss mit einer Schadenersatzforderung 
gerechnet werden. 

Weitere Regeln für Lehrpersonen 
WICHTIGSTE REGEL: LehrerInnen dürfen die Materialien in Ihrem 
eigenen Unterricht verwenden: 
▪ Es ist erlaubt, Kopien zu erstellen und diese den SchülerInnen 

auszuteilen. 
▪ LehrerInnen dürfen Unterlagen in eLearning-Kursen ihren 

eigenen Schülerinnen und Schülern bereitstellen sofern der 
Kurs mit einem Kennwort geschützt ist und nur die eigenen 
Schülerinnen und Schüler (keine weiteren Lehrkräfte) darauf 
Zugriff haben. 

▪ Es ist nicht erlaubt, die Materialien mit Ihren KollegInnen zu 
teilen. Es ist nicht erlaubt, die Unterlagen an Orten zu 
speichern, an denen auch andere Lehrpersonen oder Personen 
Zugriff haben. 

▪ LehrerInnen müssen den SchülerInnen mitteilen, dass sie die 
Materialien nicht gewerblich nutzen, über das Internet 
verbreiten oder an Dritte weitergeben dürfen. 

 

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen zu meinen Unterrichtsmaterialien, können Sie mich gerne auf 

Instagram (prof. tegischer) oder per Mail kontaktieren (info@prof-tegischer.com). Auf meiner Homepage prof-

tegischer.com finden Sie weitere Informationen zu meinen Materialien.

https://prof-tegischer.com/ahs-reifepruefung-mathematik/
https://prod.aufgabenpool.at/amn/index.php?id=AM
mailto:info@prof-tegischer.com
prof-tegischer.com
prof-tegischer.com
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Video 
BHS Teil A 5.1 – Diagramme 

1. Darstellung von Daten: 

a. Urliste / Strichliste 

Die erhobenen Daten werden meist in einer ungeordneten Urliste dargestellt (ohne Ordnung).  

Möchte man eine Urliste übersichtlich darstellen, so kann man eine Strichliste verwenden. Folgende 

Häufigkeiten können berechnet werden: 

▪ Absolute Häufigkeit: Gesamtanzahl, wie oft der Wert in der Urliste vorkommt 

Bemerkung: Aus der absoluten Häufigkeit kann man noch nicht darauf schließen, ob ein Merkmal 
wirklich häufig auftritt oder nicht, da es immer auf die Gesamtanzahl n der untersuchten Werte 
ankommt. 
 
Eine absolute Häufigkeit von 50 für 𝑛 = 60 sehr groß, für 𝑛 = 200 000 dagegen sehr klein. In 

solchen Fällen ist es hilfreich zu wissen, wie viel Prozent der Gesamtmenge 𝑛 dieses Merkmal 

besitzen: 

▪ Relative Häufigkeit: Absolute Häufigkeit durch Gesamtanzahl  

𝑅𝑒𝑙𝑎𝑡𝑖𝑣𝑒 𝐻ä𝑢𝑓𝑖𝑔𝑘𝑒𝑖𝑡 =
𝐴𝑏𝑠𝑜𝑙𝑢𝑡𝑒 𝐻ä𝑢𝑓𝑖𝑔𝑘𝑒𝑖𝑡

𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑎𝑛𝑧𝑎ℎ𝑙
 

Die relative Häufigkeit nimmt stets einen Wert zwischen 0 und 1 an. 
 

▪ Prozentuelle Häufigkeit: Relative Häufigkeit mal 100 

𝑃𝑟𝑜𝑧𝑒𝑛𝑡𝑢𝑒𝑙𝑙𝑒 𝐻ä𝑢𝑓𝑖𝑔𝑘𝑒𝑖𝑡 = 𝑅𝑒𝑙𝑎𝑡𝑖𝑣𝑒 𝐻ä𝑢𝑓𝑖𝑔𝑘𝑒𝑖𝑡 ∙ 100 

Die prozentuelle Häufigkeit nimmt stets einen Wert zwischen 0 % und 100 % an. 
 

Urliste: blau, rot, blau, grün, gelb, rosa, gelb, rosa, blau, rot, blau, grün, grün, grün, rosa, blau, rosa, 

blau, blau, blau, rot, rosa, rot, grün, grün 

 

Lieblingsfarbe Strichliste Absolute HF Relative HF Prozentuelle HF 

blau |||| ||| 8 
8

25
= 0,32 32 % 

rot |||| 4 
4

25
= 0,16 16 % 

grün ||||| 6 
6

25
= 0,24 24 % 

gelb || 2 
2

25
= 0,08 8 % 

rosa |||| 5 
5

25
= 0,20 20 % 

 

  

https://www.youtube.com/watch?v=y2T_w8KtHE8&list=PLlXxzjCQJasqK7C6r_WArzL634e39vpDC&index=1
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b. Statistische Diagramme 

Säulendiagramm 

In Säulendiagrammen gibt die y-Achse die Häufigkeit 
(absolut, relativ, prozentuell) eines Merkmales auf der 
x-Achse an. 
 

 

Balkendiagramm 

Beim Balkendiagramm ist es im Gegensatz zum 
Säulendiagramm genau umgekehrt.  
Die x-Achse gibt die Häufigkeit eines Merkmals auf der y-
Achse an. 
 

 

Kreisdiagramm 

Ein Kreissegment entspricht der prozentuellen 
Häufigkeit eines Merkmales. 

Größe des Winkels 

𝑊𝑖𝑛𝑘𝑒𝑙 (𝑖𝑛 𝐺𝑟𝑎𝑑) = 𝑅𝑒𝑙𝑎𝑡𝑖𝑣𝑒 𝐻𝐹 ∙ 360° 
 

 

Liniendiagramm 

 

 

 

Bsp. 1) Von einer Schulklasse mit 17 Schülerinnen und Schülern werden die Noten der jeweils letzten 

Schularbeit in den Fächern Mathematik, Englisch, Deutsch und Sportkunde aufgelistet. 

Aufgabe: Stelle die Liste geordnet dar und berechne die absolute, relative und prozentuelle 

Häufigkeit der jeweiligen Schulnote. Veranschauliche die Situation mit dem gewünschten Diagramm. 

a. Mathematik: 2, 3, 5, 1, 5, 4, 3, 3, 1, 5, 5, 5, 4, 3, 1, 2, 5 (Darstellung: Kreisdiagramm) 

b. Englisch: 1, 2, 5, 4, 3, 1, 5, 2, 3, 4, 1, 2, 3, 4, 5, 1, 2 (Darstellung: Säulendiagramm) 
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Bsp. 2) Bei einer Befragung einer Strichprobe zur nächsten politischen Wahl geben 1345 Personen an, 

dass sie Partei A wählen werden. 235 sind sicher, Partei B zu wählen. Weitere 567 Personen werden 

Partei C ihre Stimme geben. 867 sind aktuell noch unentschlossen, werden aber zur Wahl gehen. 

2412 Personen werden von ihrem Wahlrecht nicht Gebrauch machen. 

a. Wie viele Personen haben an der Befragung teilgenommen? 

b. Berechne die relative und prozentuelle Häufigkeit der Wahlmöglichkeiten.  

c. Wie hoch ist die Wahlbeteiligung in %? 

d. Stelle die Befragung mit Hilfe eines Säulendiagramms und eines Kreisdiagramms dar. 

Bsp. 3) Bei einer klassenübergreifenden Deutsch-Schularbeit aller achten Klassen wurden folgende 

Leistungen erzielt: 

 männlich Weiblich 

Sehr Gut 15,1 % 31,9 % 

Gut 20,8 % 21,3 % 

Befriedigend 28,3 % 14,9 % 

Genügend 17,0 % 17,0 % 

Nicht Genügend 18,9 % 14,9 % 

Anzahl 53 47 

  

a. Berechne, wie viele Schülerinnen und Schüler ein (i) Sehr Gut bzw. (ii) Genügend geschrieben 

haben. 

b. Berechne, wie viele Prozent aller Schülerinnen und Schüler ein (i) Sehr Gut, (ii) Gut, (iii) 

Befriedigend, (iv) Genügend bzw. (v) Nicht Genügend geschrieben haben. Stelle diese Daten 

in einem Prozentstreifen (10 cm) dar. 

c. Veranschauliche die prozentuellen Häufigkeiten aller erhobenen Daten (männlich, weiblich, 

alle Schülerinnen und Schüler) in einem Säulendiagramm (pro Note: drei Säulen). 

 

Kindersport (B_227) 

 

 



BHS Teil A 5.1: Diagramme   Seite 4 von 11 

Blutgruppen * (A_243) 

 

 

Feinstaub * (A_327) 
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Rohmilchproduktion * (A_252) 

 

 

Bienenwaben * (B_404) 
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Laerm * (B_549) 
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Erneuerbare Energie in Oesterreich * (B_559) 

 

 

 

Kinderhort (B_234) 
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Lieblingsspielformen * (B_388) 

 

 

 

Museum (B_255) 
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Sonneneinstrahlung am Hafelekar (2) (B_004) 

 

 

Sozialausgaben (1) * (B_481) 
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Wasser * (B_550) 
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WhatsApp * (B_356) 

 

 

Wintersportwoche (B_243) 

 

 

 

 

 

 


